
 Drucksache 17 /  15 530 
 Schriftliche Anfrage 

17. Wahlperiode 

 

 

 

 

Schriftliche Anfrage 
 

des Abgeordneten Alexander Spies (PIRATEN)    
   
vom 11. Februar 2015 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 13. Februar 2015) und  Antwort 

 

Miet- und Energieschuldenübernahmen in Berlin im Jahr 2014 
 

Die Drucksachen des Abgeordnetenhauses sind bei der Kulturbuch-Verlag GmbH zu beziehen. 
Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28. 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie viele Anträge auf darlehensweise Übernahme 

von Miet- und/oder Energieschulden gemäß § 22 Absatz 8 

Sozialgesetzbuch (SGB) II waren im Jahr 2014 in den 

Berliner Jobcentern jeweils zu entscheiden, und wie viele 

wurden jeweils bewilligt bzw. abgelehnt? (Bitte nach 

Jobcenter und Anzahl der bewilligen/abgelehnten Anträge 

aufschlüsseln.) 

 

Zu 1.: Für den Kreis der Leistungsbeziehenden nach 

SGB II ergibt sich für die Anzahl von Anträgen, Bewilli-

gungen sowie Ablehnungen von Miet- und Energieschul-

den-übernahmen nach § 22 Abs. 8 SGB II, für 2014, fol-

gendes Bild: 

 

 

 

 

 

 

 

Jobcenter Anzahl Anträge Anzahl Bewilligungen Anzahl Ablehnungen 

Mitte 557 433 115 

Tempelhof-Schöneberg 538 297 251 

Steglitz-Zehlendorf 251 90 161 

Marzahn-Hellersdorf 666 371 298 

Lichtenberg 1.811 960 831 

Friedrichshain-Kreuzberg 224 185 37 

Treptow-Köpenick 1.237 724 513 

Charlottenburg-Wilmersdorf 312 285 33 

Spandau 704 354 359 

Pankow 436 376 60 

Neukölln 897 397 511 

Reinickendorf 647 185 482 

Gesamt 8.280 4.567 3.648 

 

Auf Grund der fortlaufenden kumulierten Erhebung, 

kann sich eine Differenz zwischen Anträgen und beschie-

denen Fällen ergeben. 
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2. Wie viele Anträge auf Übernahme von Miet- 

und/oder Energieschulden gemäß § 36 Absatz 1 SGB XII 

waren im Jahr 2014 in den bezirklichen Sozialämtern 

jeweils zu entscheiden, und wie viele wurden jeweils 

bewilligt bzw. abgelehnt? Falls diese Daten bei der Se-

natsverwaltung für Gesundheit und Soziales nicht vorlie-

gen sollten, bitte ich um eine Abfrage bei den Bezirken. 

(Bitte nach Sozialamt und Anzahl der bewilli-

gen/abgelehnten Anträge aufschlüsseln.) 

 

 

Zu 2.: Die Leistungsbehörden sind zur Fragestellung 

um Zulieferung ersucht worden. Soweit Angaben inner-

halb der Antwortfrist ermittelt werden konnten, sind diese 

der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. 

 

Nach diesen Meldungen ergibt sich für die Anzahl von 

Anträgen, Bewilligungen sowie Ablehnungen von Miet- 

und Energieschuldenübernahmen nach § 36 Abs. 1 SGB 

XII, für 2014, folgendes Bild: 

 

Bezirk Anzahl Anträge Anzahl Bewilligungen Anzahl Ablehnungen 

Mitte 60 38 22 

Tempelhof-Schöneberg 104 93 11 

Steglitz-Zehlendorf - - - 

Marzahn-Hellersdorf 169 116 53 

Lichtenberg 187 105 82 

Friedrichshain-Kreuzberg 61 47 14 

Treptow-Köpenick - - - 

Charlottenburg-Wilmersdorf - - - 

Spandau 71 41 30 

Pankow 59 31 28 

Neukölln 44 38 6 

Reinickendorf 59 31 28 

Gesamt 754 502 252 

 

 

3. Wie hoch war in den Jahren seit 2012 die Gesamt-

summe der beantragten sowie der bewilligten Anträge auf 

darlehensweise Übernahme von Miet- und/oder Energie-

schulden gemäß § 22 Absatz 8 SGB II bei den Berliner 

Jobcentern? (Bitte nach Jobcenter, Jahr und Gesamtsum-

me aufschlüsseln.) 

 

5. Wie hoch war in den Jahren seit 2012 die durch-

schnittliche Höhe der beantragten sowie der bewilligten 

Anträge auf darlehensweise Übernahme von Miet- 

und/oder Energieschulden gemäß § 22 Absatz 8 SGB II 

bei den Berliner Jobcentern? (Bitte nach Jobcenter, Jahr 

und durchschnittlichen Summen aufschlüsseln.) 

 

 

 

Zu 3. und 5.: Für die Höhe der beantragten und darle-

hensweise bewilligten Leistungen bei Anträgen auf Miet- 

und Energieschuldenübernahmen nach § 22 Abs. 8 SGB 

II, sowie die jeweils durchschnittlichen beantragten und 

bewilligten Leistungen, ergibt sich für den Zeitraum 2012 

bis 2014 nachfolgendes Bild: 

 

 

 

 

 

 

 

2012 

Jobcenter 
Höhe der beantrag-

ten Leistungen (€) 

Ø je An-

trag (€) 
Höhe der bewil-

ligten Leistungen 

(€) 

Ø je be-

willigten 

Antrag 

(€) 

Mitte 507.661,72 976  481.388 1.219 

Tempelhof-Schöneberg 839.280,30 1.790  542.928 1.946 

Steglitz-Zehlendorf 430.008,06 1.575  79.876 908 

Marzahn-Hellersdorf 1.249.838,60 1.106  588.038 1.118 

Lichtenberg 1.490.134,52 896  746.043 789 

Friedrichshain-Kreuzberg 493.082,32 1.362  234.795 830 

Treptow-Köpenick 1.225.589,11 1.238  422.998 780 

Charlottenburg-Wilmersdorf 238.017,67 968  300.250 1.283 

Spandau 726.918,25 2.308  271.938 906 

Pankow 696.573,60 1.116  532.598 1.005 

Neukölln 3.200.258,75 1.746  386.625 1.877 

Reinickendorf 1.315.521,15 1.088  465.307 1.146 

Gesamt 12.412.884,05 1.288  5.052.784 1.067 
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2013 

Jobcenter 
Höhe der beantrag-

ten Leistungen 

Ø je An-

trag (€) Höhe der bewil-

ligten Leistungen 

Ø je be-

willigten An-

trag 

(€) 

Mitte 881.331,70 1.350  557.902 1.213 

Tempelhof-Schöneberg 1.283.903,26 2.019  526.351 1.590 

Steglitz-Zehlendorf 416.280,26 1.392  88.570 995 

Marzahn-Hellersdorf 943.160,06 1.217  584.754 1.369 

Lichtenberg 1.449.082,10 934  604.657 710 

Friedrichshain-Kreuzberg 418.511,09 1.227  157.547 569 

Treptow-Köpenick 2.252.812,71 1.099  465.759 365 

Charlottenburg-Wilmersdorf 283.812,87 1.250  248.550 1.172 

Spandau 1.465.778,53 1.911  348.898 943 

Pankow 559.644,90 1.255  501.316 1.319 

Neukölln 3.202.675,89 2.009  376.224 1.718 

Reinickendorf 975.623,63 1.342  430.351 1.956 

Gesamt 14.132.617,00 1.404  4.890.878 956 

  

 

2014 

Jobcenter 
Höhe der beantragten 

Leistungen 

Ø je An-

trag (€) Höhe der bewil-

ligten Leistungen 

Ø je be-

willigten An-

trag 

(€) 

Mitte 748.049,09 1.343 577.769 1.334 

Tempelhof-Schöneberg 1.121.145,79 2.084 442.562 1.490 

Steglitz-Zehlendorf 346.591,42 1.381 114.714 1.275 

Marzahn-Hellersdorf 998.544,71 1.499 501.443 1.352 

Lichtenberg 1.723.803,69 952 595.333 620 

Friedrichshain-Kreuzberg 277.332,01 1.238 248.696 1.344 

Treptow-Köpenick 1.927.342,49 1.558 539.486 745 

Charlottenburg-Wilmersdorf 401.653,91 1.287 278.641 978 

Spandau 1.507.131,06 2.141 282.679 798 

Pankow 462.203,15 1.060 372.513 991 

Neukölln 1.626.259,25 1.813 468.294 1.180 

Reinickendorf 1.024.856,47 1.584 380.962 2.059 

Gesamt 12.164.913,04 1.469 4.803.094 1.052 

 

 

4. Wie hoch war in den Jahren seit 2012 die Gesamt-

summe der beantragten sowie der bewilligten Anträge auf 

darlehensweise Übernahme von Miet- und/oder Energie-

schulden gemäß § 36 Absatz 1 SGB XII bei den bezirkli-

chen Sozialämtern? Falls diese Daten bei der Senatsver-

waltung für Gesundheit und Soziales nicht vorliegen 

sollten, bitte ich um eine Abfrage bei den Bezirken. (Bitte 

nach Sozialamt, Jahr und Gesamtsumme aufschlüsseln.) 

 

Zu 4.: Die Leistungsbehörden sind zur Fragestellung 

um Zulieferung ersucht worden. Daraus ergibt sich, dass 

Beträge zu den Antragstellungen nicht erhoben werden. 

Zu den darlehensweise bewilligten Anträgen auf 

Übernahme von Miet- und/oder Energieschulden gemäß § 

36 Absatz 1 SGB XII liegen nachfolgende Gesamtzu-

sammenfassungen vor. 

 

2012     2013    2014 
25.025 €  33.825 €  44.779 € 

 

 

 

 

6. Wie hoch war in den Jahren seit 2012 die durch-

schnittliche Höhe der beantragten sowie der bewilligten 

Anträge auf darlehensweise Übernahme von Miet- 

und/oder Energieschulden gemäß § 36 Absatz 1 SGB XII 

bei den bezirklichen Sozialämtern? Falls diese Daten bei 

der Senatsverwaltung für Gesundheit und Soziales nicht 

vorliegen sollten, bitte ich um eine Abfrage bei den Be-

zirken. (Bitte nach Sozialamt, Jahr und durchschnittlicher 

Summe aufschlüsseln.) 

 

8.  Wie hoch ist derzeit die Gesamtsumme der offenen 

Forderungen der bezirklichen Sozialämter gegenüber 

Leistungsbezieher*innen aufgrund gewährter Darlehen 

gemäß § 22 Absatz 8 SGB II? Falls diese Daten bei der 

Senatsverwaltung für Gesundheit und Soziales nicht vor-

liegen sollten, bitte ich um eine Abfrage bei den Bezirken. 

(Bitte nach Sozialamt und Gesamtsumme aufschlüsseln.) 
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Zu 6. und 8.: Die Leistungsbehörden sind zu den Fra-

gestellungen um Zulieferung ersucht worden. Allerdings 

werden Angaben zu der den jeweils durchschnittlichen 

Höhen der beantragten und bewilligten Leistungen von 

den Bezirken nicht erhoben.  

 

Im Weiteren liegen dem Senat keine Daten zu der Ge-

samtsumme der offenen Forderungen vor. 

7. Wie hoch ist derzeit die Gesamtsumme der offenen 

Forderungen der Berliner Jobcenter gegenüber Leistungs-

bezieher*innen aufgrund gewährter Darlehen gemäß § 22 

Absatz 8 SGB II? (Bitte nach Jobcenter und Gesamtsum-

me aufschlüsseln.) 

 

Zu 7.: Die nachfolgende Übersicht zu den offenen 

Forderungen der Jobcenter, auf Grund gewährter Darle-

hen gemäß § 22 Absatz 8 SGB II, beinhaltet die offenen 

Forderungen ab 2011, da eine differenzierte Datenlage für 

Vorzeiten nicht vorliegt. 

 

Jobcenter Offene Forderungen in € 

Mitte 1.018.524 

Tempelhof-Schöneberg 1.249.718 

Steglitz-Zehlendorf 164.678 

Marzahn-Hellersdorf 1.228.614 

Lichtenberg 1.860.565 

Friedrichshain-Kreuzberg 458.068 

Treptow-Köpenick 1.008.778 

Charlottenburg-Wilmersdorf 556.224 

Spandau* -294.924 

Pankow 793.908 

Neukölln 791.074 

Reinickendorf 1.071.987 

Gesamt  9.907.215 
 

*Die sich aus der bestehenden Buchungssituation er-

gebende Fragestellung befindet sich derzeit in Klärung 

auf Bezirksebene. 

 

Berlin, den 26. Februar 2015 

 

 

In Vertretung 

 

Dirk  G e r s t l e 

 

_____________________________ 

Senatsverwaltung für 

Gesundheit und Soziales 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 02. Mrz. 2015) 


